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„Wer nicht so weit geht,  

wie sein Gefühl ihn treibt  

und sein Verstand ihm erlaubt,  

ist ein Dummkopf.“ 

                                                     Heinrich Heine (1797-1856) 
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Im Überblick 
 
Die Heinrich-Heine-Schule 
 Gymnasium des Kreises Plön 
 G9 seit dem Schuljahr 2018/2019 
 Offene Ganztagsschule 
 ca. 1000 Schülerinnen und Schüler 
 ca. 80 Lehrkräfte 
 
Sprachenangebot 
 Englisch ab Klasse 5 
 Französisch ab Klasse 7 (DELF-Zertifikat möglich) 
 Latein ab Klasse 7 
 Wahlpflichtkurs Spanisch Klasse 9/10 oder Spanisch ab der Oberstufe 

neubeginnend (DELE-Zertifikat möglich) 
 
 
 
Schwerpunkte und Auszeichnungen 
 Jugend forscht Schule 2021 
 Jugend forscht Schulpreis 2020 
 Zukunftsschule seit 2009 
 Fairtrade-School seit 2018 
 Primus-Preisträger der Stiftung Bildung und Gesellschaft 2017 /  

Sonderpreis 2020 
 Musikschwerpunkt in Klasse 5/6 und verschiedene Ensembles ab Klasse 7 
 vielfältige Sportangebote und -förderung (Jugend trainiert für Olympia) 
 System der Berufsorientierung 
 Profilangebot in den Bereichen Sprachen, Naturwissenschaften,  

Gesellschaftswissenschaften, ästhetische Fächer, Sport 
 Partnerschaften mit Schulen in England, Frankreich und Estland 
 
 
 

Das ist uns wichtig  

 
Willkommen an der Heinrich-Heine-Schule 
 
Die Heinrich-Heine-Schule ist ein Gymnasium, das ein breites Bildungsange-
bot umfasst. Ziel des Zusammenlebens und des Unterrichts an unserer Schule 
ist die Persönlichkeitsbildung. Wir unterstützen die Kinder dabei, in ihrer Zeit 
an unserer Schule zu reifen und sicheren Persönlichkeiten zu werden, die sich 
und ihre Umwelt reflektiert wahrnehmen können.  
 
Um dieses Ziel zu erreichen, steht zunächst der fachliche Unterricht im Vor-
dergrund – und hier noch einmal der Unterricht in den Kernfächern Deutsch, 
Mathematik und den Fremdsprachen, denn wir sind überzeugt, dass die fach-
liche Sicherheit zur Entwicklung einer sicheren Persönlichkeit beitragen kann. 
Unser großes Fächerangebot ermöglicht eine breite Allgemeinbildung, mit der 
unsere Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf die komplexen und sich ver-
ändernden Anforderungen der Gesellschaft vorbereitet werden. 
 
Jedes Kind bringt seine eigenen Talente mit. Daher gehen wir auf Ihr Kind in-
dividuell ein und versuchen mit unserem breiten Angebot das Gebiet zu fin-
den, das für Ihr Kind das wichtige ist und das Ihr Kind voranbringt. 
 
Daran orientiert sich unser Leitbild: Talente entdecken – Persönlichkeit ent-
wickeln – Perspektiven eröffnen. Ihr Kind kann seine Talente in verschiedenen 
Bereichen unseres Schullebens einbringen und so seine Persönlichkeit ent-
wickeln. Auf dieser Basis gewinnt es Sicherheit, um seinen Horizont zu erwei-
tern und sich perspektivisch zu entwickeln. Damit gewinnt es Ausblicke auf 
das Leben nach der Schule – im beruflichen sowie im persönlichen Umfeld. 
Gefühl und Verstand müssen da zusammenfinden. Jedem Kind die Chance zu 
geben, die eigenen Fähigkeiten zu erproben und die eigenen Chancen zu 
sehen und zu ergreifen, ist unser Ziel – ein Ziel, mit dem sicherlich auch unser 
Namenspatron Heinrich Heine einverstanden wäre. Seine Meinung dazu fin-
den Sie auf der zweiten Seite dieser Broschüre. Auf den Seiten danach finden 
Sie unser Leitbild in verschiedenen Aspekten wieder. Wir hoffen, dass Sie da-
durch einen Einblick in unser Schulleben erhalten. 
 
 Die HHS spielt fair  
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Talente entdecken  

 
Wir sind überzeugt, dass all unsere Schülerinnen und Schüler ganz besondere 
individuelle Talente mitbringen, die entfaltet werden sollen. Dabei kann es sich 
sowohl um besondere soziale Qualitäten, spezielle fachliche Stärken oder auch 
exzellente Ausnahmetalente handeln. Wir bemühen uns, diese Talente im 
Schulleben zu entdecken und zeigen zahlreiche zusätzliche Angebote auf, um 
die Stärken jeder Einzelnen und jedes Einzelnen gemeinsam weiterzuent-
wickeln. 
 
Susanne und Dr. Klaus-Reger-Stiftung 
Im Jahr 2004 hat das Heikendorfer Ehepaar Reger der Heinrich-Heine-Schule 
ein beträchtliches Vermögen hinterlassen. Aus der daraus gegründeten Stiftung 
werden neben Einzelförderungen beispielsweise folgende Projekte unserer 
Schule finanziell unterstützt: 
• Ferienangebote (MINT Camp plus) & Wettbewerbskonzepte unserer Schule 
• Forschungsexkursionen  
• Musikalische Arbeitstage in Noer  
• Model United Nations 
• Schreibworkshops mit Autoren 
           
Enrichment und Akademien 
Klassenkollegien und Stufenleitungen nominieren jährlich Schülerinnen und 
Schüler für die Teilnahme an außerschulischen Förderangeboten und Aka-
demien, deren Teilnahme die Reger-Stiftung unserer Schule finanziell unter-
stützt. 
• Enrichment (Klasse 5 bis 12/13) 
• Juniorakademie (Orientierungsstufe und Mittelstufe) 
• Deutsche Schülerakademie (Oberstufe) 
• Auszeichnungen und Stipendien für Abiturientinnen und Abiturienten 
           
 
 
 
 

Ferienangebote: MINT Camp plus und Lernakademie 
In der letzten Sommerferienwoche freuen sich unserer Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5 bis 7  auf vielseitige Workshops an den letzten drei Ferien-
tagen – natürlich freiwillig. Das Erlernen vielfältiger Inhalte und Fähigkeiten 
passiert an diesen Tagen ganz automatisch, im Vordergrund steht aber der Spaß 
an den gemeinsamen Projekten mit Freundinnen und Freunden, um sich wie-
der zusammen auf die Schule einzustimmen.  
Angefangen bei naturwissenschaftlichen Detektivspielen, über das Konstruie-
ren und Programmieren von Automodellen, Schiffen und Flugzeugen bis hin 
zu aktuellen Forschungsgebieten wie der Nanotechnologie erstrecken sich die 
Angebote im MINT-Bereich. Regelmäßig sind auch Angebote aus den Berei-
chen Kunst und Graphikdesign vertreten, die von professionellen zwei profes-
sionellen Graphikdesignern und  Kinderbuchautoren geleitet werden. Erweitert 
wird das Programm durch motivierende sportliche Bewegungsangebote (z.B. 
Hip Hop – Tanzen und Stand Up Paddling). Je nach Bedürfnissen runden wei-
tere jährlich wechselnde Projekte unsere  
Workshop-Angebote in den Ferien ab.  

Unsere Lernakademie

Auszeichnungen bei der Abi-Entlassung

Musikalische Arbeitstage

Reger-Brunnen

MINT Camp plus
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Persönlichkeit entwickeln  

 
Wir bestärken unsere Schülerinnen und Schüler darin, sich mit ihren besonde-
ren Talenten in unsere Schulgemeinschaft einzubringen. Wir wissen um das Po-
tenzial jeder Schülerin und jedes Schülers mit ihren ganz individuellen 
Persönlichkeiten und um die Bereicherung des Schullebens aufgrund dieser 
Heterogenität. Von unserer anfänglichen Unterstützung bei der Persönlichkeits-
findung über vielfältige Helfersysteme unter Schülerinnen und Schülern beglei-
ten wir sie so, dass sie ihre Schule aktiv unterstützen und gestalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Persönlichkeitsentwicklung durch Präventionsarbeit unterstützen 
 
 
Persönlichkeitsentwicklung und Präventionsarbeit 
Klassische Präventionsangebote (Umgang mit Medien, Cybermobbing, Drogen 
wie zum Beispiel Alkohol und Canabis) ergänzen wir durch Angebote, die die 
Persönlichkeitsentwicklung unterstützen. Im Fokus stehen dabei Selbstwirk-
samkeitstrainings und Achtsamkeitstrainings (Mindfull Things, angeleitete Pau-
sen zum Meditieren usw.), die wir vor dem Hintergrund zunehmender 
gesellschaftlicher und persönlicher Herausforderungen für besonders wichtig 
halten. 

Patensysteme 
Die neuen Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen haben am Anfang 
erst einmal die Aufgabe, sich an der Heinrich-Heine-Schule zu orientieren. 
Das heißt durchaus, sich räumlich zu orientieren, aber auch viele andere Fra-
gen werden auftauchen: Muss ich „Sie“ zu den Lehrerinnen und Lehrern 
sagen? Wer hat ein Pflaster für meinen Ratscher? Und so weiter… 
Dafür stehen mit Rat und  Tat Schülerinnen und Schüler aus der 9. Jahrgangs-
tufe bereit – die Patenschülerinnen und Patenschüler. Sie treffen sich regel-
mäßig mit ihrer Patenklasse, helfen bei den Problemen des Alltags und machen 
bei Klassenaktivitäten mit.  
Viele unserer Schülerinnen und Schüler übernehmen so schrittweise für sich 
und andere Verantwortung: ob in der Schülervertretung, der Junior SV und bei 
vielen Helfersystemen wie den Schulsanitätern oder eigenen Projektinitiativen 
für die Schulgemeinschaft. 
         
Denkanstöße zur Generation Z 
Herausforderungen Jugendlicher, Medienkonsum Jugendlicher und Demokra-
tieverständnis – gesellschaftliche Themen prägen natürlich auch unsere Schul-
gemeinschaft.  „Denkanstöße“ umfasst eine Reihe von Informa tions veran- 
staltungen und Diskussionsabenden für Eltern, Schülerinnen und Schüler, Leh-
rerinnen und Lehrer und andere Interessierte zu aktuellen Themen, die die Le-
benswelt unserer Schülerinnen und Schüler  prägen. Ausgewählte Referen- 
tinnen und Referenten regen durch Impulsvorträge diese Denkanstöße an, die 
wir gemeinsam in unserer Schulgemeinschaft aufgreifen. 

Eva Kessler und Christine Köhler bei unseren Vortragsveranstaltungen

und Selbstwirksamkeit

Achtsamkeitstraining

Training Präsentation

Schülerhelfer

im Einsatz

Schülervertretung

Gegenseitiges Vertrauen  
aufbauen

Spannungsfelder erfassen, 
Konflikte vermeiden

Eigene Stärken  
erkennen und ausbauen
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Perspektiven eröffnen 

 
Wir möchten unsere Schülerinnen und Schüler frühzeitig auf das Leben nach 
der Schule vorbereiten und zeigen an vielen Stellen Anknüpfungspunkte zu 
Studium und Beruf auf, um eine Orientierung zu bieten. Bei der Vielzahl an 
Möglichkeiten und zunehmender Dynamik von Berufsfeldern fällt es Jugend-
lichen zunehmend schwer, Entscheidungen zu treffen. Daher unterstützen wir 
unsere Schülerinnen und Schüler über die gesamte Oberstufe hinweg dabei, 
einen für sich passenden Weg zu finden.  
 
Perspektiven entwickeln im Einführungsjahr 
Den Auftakt bildet ein pädagogischer Fachtag im Einführungsjahr der Ober-
stufe. Ziel ist es, gemeinsam eine konstruktive Haltung für den Weg durch die 
Oberstufe zu entwickeln und das „nötige Handwerkszeug“ für künftige He-
rausforderungen und Entscheidungen vorzustellen. Nach Impulsvorträgen kön-
nen die Schülerinnen und Schüler zwischen verschiedenen Workshops 
wählen: Management für den Schulalltag, Umgang mit Stress, Soft Skills, Ver-
antwortung übernehmen/Entscheidungen treffen, sicheres Präsentieren mit 
Selbstvertrauen und Lernstrategien. 
Im zweiten Halbjahr findet einmal ein Berufsorientierungsseminar als Teil des 
regulären Unterrichts für alle Schülerinnen und Schüler statt, bei dem sie ei-
gene Stärken, Interessen und Begabungen herausfinden können. Angebote zur 
professionellen Diagnostik durch externe Institute sollen die schulische Un-
terstützung schrittweise vertiefen und so die Grundlage für eine langfristige 
persönliche Orientierung über die folgenden Jahre bilden.  
 
Studien- und Berufsorientierung in der Qualifizierungsphase 
In der Qualifizierungsphase folgt ein bewährtes Konzept unserer Schule aus 
verschiedenen Studien- und Berufsmessen, einem Trainings-Assessmentcenter 
und kontinuierlicher Beratung. Unser Programm „Studieren an der Schule“ 
verknüpft in besonderer Weise Studieninteressen und spannende Inhalte, die 
über den schulischen Tellerrand hinausgehen. Schülerinnen und Schüler wäh-
len freiwillig zwischen einem Studienfach wie Psychologie, Wirtschaft/Finan-
zen oder Jura und erhalten in jeweils fünf bis acht Vorlesungen erste Einblicke. 
         
 

Heinrich-Heine-Schule

Konzept:
Vorträge und Seminare für interessierte Oberstufen-
schüler/-innen der Heinrich-Heine-Schule
• Fokus: Auseinandersetzung mit spannenden Fach-

inhalten, die über den schulischen Tellerrand hinausgehen
• Einblicke in verschiedene Studieninhalte und Arbeitsbereiche  • Jeweils 6-8 Einzelveranstaltungen pro Reihe in den
Fächern Psychologie, Jura und Medizin• Anmeldung für jeweils eine Veranstaltungsreihe 
nach eigenem Interessensschwerpunkt
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Psychologie 
Start am 21.11.2019mit Dr. Tim Höffler

Studieren an der Schule
Zeit?
Donnerstags ab 17.00 Uhr; zweiwöchig bzw. dreiwöchig; Einzeltermine der Folgeveranstaltungen
in erster Veranstaltung (s.u.)Ort?
Oberstufentrakt der Heinrich-Heine-Schule;Kosten?
Eigenanteil 10,00€ pro Veranstaltungsreihe dank 
finanzieller Förderung durch die Susanne und Dr. Klaus Reger Stiftung (bitte bei erster Veranstaltung mitbringen)
Anmeldung und weitere Informationen?Bitte wenden Sie sich an Frau Korok oder Herrn Wentorf

Jura 
Start am 28.11.2019mit Dr. Johannes Reschke

Medizin 
Start am 05.12.2019mit Dr. Jakob Schwarzkopf

Pädagogischer Fachtag

Vortrag von Dr. Tim Höffler zum Thema Psychologie



12 13

MINT 
 
MINT Fight 
In dieser schuleigenen Quizshow treten zwei Schüler-Lehrerteams gegeneinan-
der an. Es geht um spannende Fragen aus allen MINT-Bereichen, die zum Mit-
denken und Mitraten im Publikum anregen sollen. Vor allem die Freude an 
den Naturwissenschaften steht hier im Vordergrund. Das Konzept und die Auf-
gaben für diese Quizshow werden gemeinsam von Prof. Dr. Friege von der 
Leibniz-Universität Hannover und unserer Schulleiterin Karin Bobertz kon-
zipiert, die auch gemeinsam durch den Abend führen. 2017 wurde unsere 
Schule für dieses Konzept mit dem Primus Preis der Stiftung Bildung und Ge-
sellschaft gewürdigt. 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 

Das MINT Camp in den Sommerferien 
In der letzten Woche der Sommerferien bieten wir unseren Schülerinnen und 
Schülern an, an einem von fünf bis acht verschiedenen Workshops teilzuneh-
men. Betreut werden diese Projekte Lehrerinnen und Lehrern, ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie externen Dozentinnen und Dozen-
ten. Neben der Motivation für das kommende Schuljahr sollen sie durch span-
nende und aus dem Schulalltag herausgelöste Fragestellungen für MINT-Fächer 
und andere Fachdomänen begeistert werden.

Heinrich-Heine-
Schule

MINT-Fight   

2 Lehrer-Schüler
-Teams  

treten gegeneina
nder an

Montag, 30.1.20
23 

19.00 Uhr, Aula
 

 
Der Eintritt ist fre
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Ultimate Challenge

Mitdenken und mitraten 

MINT Fight MINT Camp 

Motion-Filme produzieren
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MINT: Olympiaden-Förderkonzept 
 
Alle unsere Schülerinnen und Schüler nehmen von der sechsten bis achten 
Jahrgangsstufe an jeweils einem schulischen Wettbewerbstag teil, der im An-
schluss besonders interessierten und begabten Schülerinnen und Schülern den 
Zugang zu den fortschreitenden internationalen Olympiaden ermöglicht. In 
der Oberstufe wird auf Wunsch die individuelle Betreuung an den Seniorolym-
piaden fortgesetzt. Die Heinrich-Heine-Schule wurde 2018 für diese Konzep-
tion von der Geschäftsführung der Internationalen Junior Science Olympiade 
zum zehnjährigen Festakt in Leipzig ausgezeichnet. Inzwischen haben bun-
desweit weitere Schulen die Hinführung vom „Nawigator“ zur IJSO über eine 
Experimentierrallye übernommen.  
 
6. Jahrgang Nawigator 
Die sechsten Klassen treten im Nawigator Quiz gegeneinander an. Über ein 
Klassenquiz werden jeweils drei Schülerinnen und Schüler ausgewählt, die 
ihre Klassen später im Finale anführen. 
        
7. Jahrgang Experimentierrallye 
Für die siebten Klassen wird der naturwissenschaftliche Trakt zu einer riesigen 
Experimentierrallye mit 25 bis 30 Versuchsstationen umgestaltet. An jeder Sta-
tion können die Schülerinnen und Schüler Punkte für verschiedene MINT-Kom-
petenzen sammeln.       
 
8. Jahrgang IJSO-Rallye 
Die achten Klassen nehmen gemeinsam an der Internationalen Junior Science 
Olympiade teil. An einem Fachtag werden sie an die Aufgaben und Experi-
mente der ersten Auswahlrunde dieser fächerübergreifenden Schülerolympiade 
herangeführt. 40 bis 50 Teams beginnen ihre Experimente und Ausarbeitungen 
in speziell ausgerichteten Themenräumen und haben so eine gute Grundlage 
für die nächsten Runden des deutschen Auswahlwettbewerbs. 
 
Von der Mathenacht zur Mathematikolympiade:  
Auch hier steht die Freude am Wettbewerb im Vordergrund 
Der Spaß am Knobeln und Rechnen beginnt in der 5. und 6. Jahrgangsstufe 
bei uns mit dem Känguru Wettbewerb, an dem Schülerinnen und Schüler frei-

willig teilnehmen können. Ein Highlight ist dann für viele unsere lange Nacht 
der Mathematik. Stundenlang wird gemeinsam nach Lösungen gesucht und 
diskutiert, um die nächsten Runden dieses Wettbewerbs zu erreichen – die At-
mosphäre in den Klassenräumen ist an diesem Abend immer eine ganz be-
sondere. 
 
Die Mathematikolympiade bietet interessierten Schülerinnen und Schülern 
aller Klassenstufen die Möglichkeit, ihre besondere Leistungsfähigkeit auf ma-
thematischem Gebiet unter Beweis zu stellen. Schülerinnen und Schüler der 
Heinrich-Heine-Schule haben sich in den vergangenen Jahren regelmäßig für 
die Teilnahme an der Landesrunde qualifiziert. 
 

 
MINT: Forschen in der Schule 
 
Das eigenständige Forschen unserer Schülerinnen und Schüler begleiten wir 
von der Orientierungsstufe bis zur Oberstufe: Von den ersten spielerischen Ex-
perimenten in der Forscher AG, die die natürliche Neugier der Jungforscherin-
nen und Jungforscher aufgreift, über das Planspiel Wissenschaft in der 
Mittelstufe bis hin zur Jugend forscht AG in der Oberstufe. Abgerundet wird 
die individuelle Unterstützung der Teams durch Forschungsexkursionen zur 
Inspiration und Planung (Deutsches Luft- und Raumfahrtzentrum Oberpfaffen-
hofen und Deutsches Mueum). 
Pflanzendünger in natürlichen Makromolekülen, Künstliche Intelligenz in Ler-
napps, Oleogele als Fettersatz, Optimierte Photovoltaik durch fluoreszierende 
Farbstoffe und innovative Baustoffe  sind nur einige der vielfältigen Projekte 
unserer jüngeren Schülerforschungsprojekte. Teamgeist, selbstgesteuertes For-
schen und Kreativität haben dazu geführt, dass sich viele unserer Teams über 
sehr erfolgreiche Platzierungen und Ehrungen freuen durften. 
Für die besondere Förderung von Schülerinnen und Schüler an unserer Schule 
wurden wir mit dem Jugend forscht Schulpreis 2020 ausgezeichnet. 2021 wür-
digte die Bildungsministerin Karin Prien unsere Schule mit der Auszeichnung 
„Jugend forscht Schule des Jahres“. Der Stiftungspreis „MINT Space 2022“ wür-
digte den besonderen Raum für kreative Ideen. 
 

Experimentierrallye

Internationalen Junior Science Olympiade

Nawigator Quiz

Mathenacht und Matheolympiade

Auszeichnung Jugend forscht
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Musik an unserer Schule 
 
Durchgängiges musikalisches Förderkonzept 
Talente entdecken: Wir verstehen Musik als ein lebendiges Fach, das neben 
der Vermittlung von traditionellen Inhalten auch Raum für aktives Musizieren 
bietet. Neben dem Unterricht im Fach Musik in fast allen Jahrgängen gibt es 
an unserer Schule ein besonderes Musikklassenkonzept in den Jahrgängen 5 
und 6, das Instrumentalanfänger und Fortgeschrittene individuell beim gemein-
samen Musizieren in einer Klasse einbindet. Diese Förderung in der Orientie-
rungsstufe ist gleichzeitig auch Fundament für unser vielfältiges AG-Angebot.   
          
Persönlichkeit entwickeln: Unsere Arbeitsgemeinschaften bieten ein vielfältiges 
Angebot gemeinsamen Musizierens. Die Schülerinnen und Schüler, die ein 
Orchesterinstrument spielen, werden in differenzierten Ensembles gefördert, 
bis sie schließlich in großer Besetzung im Sinfonieorchester sitzen. In den bei-
den Big Bands studieren die Musikerinnen und Musiker Jazz-Arrangements 
ein und lernen das Improvisieren.  
 

Die Percussion-AG sowie unsere Chöre stehen allen Jahrgängen offen. Unsere 
Ensembles treten auch im lokalen Umfeld auf, wie zum Beispiel die Percussion 
AG beim Hafenfest Möltenort oder unser Chor der 5. bis 7. Klassen bei der 
Gemeinde Mönkeberg. Regelmäßige Konzertabende finden zur Adventszeit, 
im Frühjahr und im Sommer statt. Viele dieser Veranstaltungen werden von un-
serer Tonstudio AG begleitet. 
     
Highlights im Schuljahr sind die Probentage in Noer, wo ca. 50 Musikerinnen 
und Musiker aus verschiedenen Ensembles an den aktuellen Programmen ar-
beiten und gemeinsam mit den Musikkolleginnen und -kollegen die Zeit des 
Zusammenseins musikalisch, kreativ und im Miteinander vielfältig und intensiv 
nutzen. 
    
Die Reger-Stiftung hat uns die Einrichtung eines Tonstudios ermöglicht und 
sorgt dafür, dass die AG von einer kompetenten externen Fachkraft geleitet 
wird. 
 
Perspektiven eröffnen: Bei Bedarf bieten wir innerhalb eines ästhetischen Pro-
fils unseren Schülerinnen und Schülern im Profilfach Musik eine besonders in-
tensive Möglichkeit der Vertiefung ihrer theoretischen und praktischen 
Fähigkeiten. Besonders begabte Schülerinnen und Schüler nutzen neben dem 
Ensembletraining in den Arbeitsgemeinschaften auch die Möglichkeiten spe-
zifischer Förderung in landesweit ausgeschriebenen Musikkursen als Einzel-
talentförderung – auch mit großzügiger Unterstützung der Reger-Stiftung. So 
sind einige unserer Ehemaligen mittlerweile Profimusikerinnen und Profimusi-
ker geworden. 
 
 

Chor-Auftritt in Mönkeberg

Musikklasse beim Proben

Big Band-Konzert

Gemeinsames Musizieren

Musikklasse in Noer

Orchester beim Adventskonzert
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Kunst 
 
Der Kunstunterricht an der Heinrich-Heine-Schule begleitet die Schülerinnen 
und Schüler u.a. dabei, ihre Fantasie und ihre individuelle Vorstellungskraft zu 
entdecken und auszudrücken, unterstützt sie beim Erlernen handwerklich-mo-
torischer Fähigkeiten, fördert die Auseinandersetzung und Reflexion im künst-
lerisch-kulturellen Bereich und den Umgang mit gesellschaftsrelevanten 
Medien. Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler in ihrem Selbstvertrauen, 
ihrer Selbstständigkeit und ihrer Selbstverantwortung zu bestärken und ihnen 
damit Orientierung und Perspektiven für die eigene Lebensgestaltung zu ver-
mitteln.  
Besonders interessierte und begabteSchülerinnen und Schüler finden in unse-
ren ästhetisch ausgerichteten Wahlpflichtkursen der Mittelstufe und im Kunst-
profil der Oberstufe Foren, um ihre Stärken in diesem Bereich gut einbringen 
zu können. Im Kunstprofil des Q2 Jahrgangs 2020/21 ist beispielsweise die 
Stillleben-Reihe „Gedeckter Tisch“ entstanden. 
Der Beitrag des Kunstunterrichts zu einer reflektierten Persönlichkeitsbildung 
ist sicherlich unumstritten. Fachtage und Projekte schaffen bei uns hierfür einen 
besonderen Freiraum: 
           
Mit Freude und Engagement beteiligen sich unsere Schülerinnen und Schüler  
zunehmend an Wettbewerben, wie dem Europäischen Wettbewerb. Seit etwa 
70 Jahren setzen sich Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen und Schul-
formen kreativ mit aktuellen europäischen Themen auseinander. Unsere Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 6 bis 8 haben bereits mehrfach 
erfolgreich teilgenommen. Von ihnen durften sich bisher sechs über Auszeich-
nungen auf Landesebene freuen. Viele Wettbewerbe und Projekte werden in 
enger Zusammenarbeit der Kunstfachschaft in mehreren Jahrgängen übergrei-
fend - entsprechend niveaudifferenziert ausgestaltet – so enstanden auch ein-
drucksvolle, winterliche Fotografien.  
          
Exkursionen zu regionalen und deutschlandweiten Ausstellungen und Kunst-
messen inspirieren unsere Schülerinnen und Schüler und schaffen neue Per-
spektiven. 
      
 
  

Kunstprofil-Fachtag

Besuch der Nordart

Europäischer Wettbewerb Winterliche Fotografie



20 21

Sprache 
 
„Wozu haben wir überhaupt Deutsch? Das können wir doch schon!“ Das be-
haupten viele Schülerinnen und Schüler. Aber Deutsch ist nicht nur für den 
richtigen Gebrauch der Sprache zuständig, sondern umfasst viel mehr, nämlich 
alle Bereiche, die mit Sprache zu tun haben: Referate, Sprache in den Medien, 
literarische Sprache, Regeln im Gespräch, nonverbale Sprache, bildliche Spra-
che, Kommunikationsprozesse, Stil und Stilelemente, adressatengerecht schrei-
ben und reden, Heinrich Heine, Veränderung von Sprache, Sprachgeschichte, 
Sprachphilosophie – und das ist noch nicht alles. 
Weil dieser Bereich so umfassend und wichtig für die Persönlichkeit und die 
persönliche Perspektive ist, begleitet die Heinrich-Heine-Schule die Schülerin-
nen und Schüler auf dem Weg ihrer sprachlichen Entwicklung mit vielen Lek-
türen, Projekten, Arbeitsgemeinschaften und Wettbewerben. Deswegen ist die 
Lehrerantwort auf die Eingangsfrage: „Deutsch ist in vielen Bereichen wichtig. 
Ihr könnt noch nicht alles.“  
 
Vorlese-Wettbewerb 
Ein Wettbewerb, der im Fach Deutsch jährlich in den 6. Klassen durchgeführt 
wird und viele dieser sprachlichen Bereiche umfasst, ist der Vorlesewett-
bewerb. Das Schulfinale, bei dem die Klassensiegerinnen oder -sieger vor dem 
gesamten Jahrgang auf großer Bühne Auszüge aus ihrem Lieblingsbuch vor-
lesen, ist zwar der spannende Höhepunkt, doch auf dem Weg dahin fördern 
unsere Deutschkolleginnen und -kollegen nicht nur die Lesekompetenz: Es 
werden Plakate über das Lieblingsbuch erstellt, Referate darüber gehalten, sich 
mit den Autoren auseinandergesetzt, sich über die Inhalte unterhalten und na-
türlich auch einfach nur mit Genuss gelesen. 
 
Schreib AG und Autoren-Workshop 
In der Schreib-AG, die Schülerinnen und Schülern ab der 9. Klasse offensteht, 
verfassen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer fiktionale Texte und diskutieren 
darüber. Geleitet wird diese AG von Christopher Ecker, der an unserer Schule 
Deutsch und Philosophie unterrichtet und selbst erfolgreicher Autor ist.  
In Planung sind Begegnungen mit weiteren Gegenwartsautoren. 
 

Fremdsprachen 
 
Mit einem breiten Fremdsprachenangebot (Englisch, Französisch, Latein und 
Spanisch) möchten wir unseren Schülerinnen und Schülern vor allem Perspek-
tiven eröffnen – Perspektiven auf andere Kulturen und auf die eigene Zukunft 
in einer zunehmend vernetzten Welt.  
Außergewöhnlich sind die individuellen Wahlmöglichkeiten von Fremdspra-
chen an unserer Schule. So können sprachaffine Schülerinnen und Schüler  
nach der Wahl ihrer zweiten Fremdsprache (Französisch oder Latein) im wei-
teren Verlauf der Mittelstufe zusätzlich Spanisch als Wahlpflichtkurs und somit 
als dritte Fremdsprache wählen oder erst später in der Oberstufe neu mit Spa-
nisch beginnen. Wir bieten Französisch und Latein durchgängig bis zum Abitur 
an, sodass auch der Erwerb des Großen Latinums möglich ist. 
 
Zertifikate 
Wir freuen uns, dass wir den Schülerinnen und Schülern ihre Erfolge nicht nur 
zum Abschluss der Schulzeit als europaweit anerkanntes Sprachniveau aus-
weisen dürfen, sondern sie bei Interesse auch schon vorher zu besonderen 
Zertifikaten in Französisch (DELF) und Spanisch (DELE) begleiten. Die Schüle-
rinnen und Schüler werden sorgfältig auf die Prüfungen vorbereitet, die an den 
kooperierenden Instituten oder an unserer Schule stattfinden. 
  
Projekte und Fachtage 
Regelmäßig stattfindende Projekte und Fachtage lassen die Sprachen auch au-
ßerhalb des Regelunterrichts in unserer Schule lebendig werden. Das White 
Horse Theatre ist regelmäßig unser Gast. Am deutsch-französisch Freund-
schaftstag freuen sich unsere Schülerinnen und Schüler regelmäßig auf leckere 
Crêpes, Spiele und erste kreative Sprachübungen für junge „Nachwuchs-Fran-
zösinnen und -Franzosen“, die von älteren Schülerinnen und Schülern beglei-
tet werden. Auch der französische Vorlesewettbewerb ist inzwischen fest an 
unserer Schule etabliert. Während die französisch sprechenden Schülerinnen 
und Schüler das Filmfestival Cinefête genießen können, erfreuen sich die Spa-
nisch-Kurse unter anderem an der jährlich stattfindenden spanischen Schul-
kinowoche (CinEscuela). 

In der Leseecke

Französicher Vorlesewettbewerb

DELF-Schülergruppe
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Partnerschulen und Austausch 
Austauschfahrten führen unsere Schülerinnen und Schüler mit gleichaltrigen 
Schülerinnen und Schülern unserer Partnerschulen zusammen und hinterlas-
sen, neben einem Perspektivwechsel der eigenen Lebenswelt, vielen Eindrü-
cken und Spaß nicht selten auch jahrelange Freundschaften. In der Mittelstufe 
können unsere Schülerinnen und Schüler an unseren sprachlich und kulturell 
ausgerichteten Austauschfahrten (beispielsweise Angers (Frankreich) teilneh-
men. Weiterhin besteht der enge Kontakt zu unserer Partnerschule in Bishop´s 
Stortford (England). Für die Latein-Schülerinnen und Schüler bieten wir eine 
Trierfahrt und Exkursionen in die Antikensammlung der Kunsthalle Kiel an.   
   
Zu Beginn der Oberstufe stehen soziale und kulturelle Aspekte beim Austausch 
mit Kadrina (Estland) im Vordergrund. Natürlich beraten wir unsere Schülerin-
nen und Schüler im Verlauf ihrer Schullaufbahn auch bei individuell geplanten 
Austauschprogrammen bzw. Auslandsaufenthalten. 
 

Lateinschüler in der Antikensammlung

Englandaustausch mit Bishop´s Stortford Deutsch-französicher Freundschaftstag
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Gesellschaft 
 
Nachhaltigkeit und Fairtrade  
An unserer Heinrich-Heine-Schule gibt es viele Angebote, die Wissen mit prak-
tischem Handeln verbinden. Seit einigen Jahren wird unser Pausenhof zum ‚ess-
baren Schulhof‘ umgestaltet: Eine bunte Auswahl an Früchten, Beeren und 
Kräutern wächst hier, darf von Schülerinnen und Schülern gepflückt werden und 
steht auch der Koch-AG sowie dem Regelunterricht zur Verfügung. Lebensmit-
telproduktion und Ernährung werden dadurch von vielen Seiten erfahrbar. Die 
Schulhof-AG kümmert sich mit großer Hingabe um die Pflege und Weiterent-
wicklung der Schulhofbepflanzung. Inzwischen gehören auch ein Komposter, 
Anzuchthäuser und Nist- und Futterkästen zum Konzept. Der Soziale Tag bietet 
die Gelegenheit, mit Zeit und Muße zu Werke zu gehen – zuletzt wurde das 
große Beet mit Kies und Trittplatten gestaltet. Viele weitere Klassen begaben sich 
am Sozialen Tag auf einen Streifzug um das Schulgelände und durch Heikendorf, 
um Straßen, Büsche und Strände von Müll zu befreien. 
Auch den Bereich des fairen Handels nimmt die Heinrich-Heine-Schule verstärkt 
in den Fokus. Als Fairtrade-Schule bietet sie in verschiedenen Fächern wieder-
kehrend Unterricht über globale Produktionsbedingungen und die Möglichkei-
ten des fairen Handels an. Im Angebot unserer Cafeteria finden sich fair 
gehandelte Schokoriegel, Limonade, Kaffee und Tee. Die Fairtrade-AG führt be-
sondere Aktionen zum fairen Handel durch den ‚Cocktail-Tag‘ oder einen ‚Bio-
fairen Tag‘ in Zusammenarbeit mit der Cafeteria. Bei Schulveranstaltungen ist 
die AG mit Informationen und Probierangeboten präsent. Zum Valentinstag or-
ganisiert die SV das gegenseitige Verschenken von Rosen, natürlich aus fairer 
Herstellung.  
Seit einiger Zeit kommen auch die Fußbälle der Heinrich-Heine-Schule aus fairer 
Produktion. An einem Fairplay-Tag wurden sie 2021 mit Informationsangeboten 
und Fußballgolf-Stationen in der Sporthalle eingeführt. Auch die Schulkleidung 
mit dem Heinrich-Heine-Porträt wird seit mehreren Jahren biofair hergestellt und 
erfreut sich großer Beliebtheit.  
Vor Jahren hatte die Fairtrade-AG der Heinrich-Heine-Schule den Anstoß gege-
ben, Heikendorf zur Fairtrade-Gemeinde zu machen (2018) und kooperiert nun 
weiterhin mit der Gemeinde. Im Rahmen der ‚Fairen Woche‘ werden wiederholt 
Veranstaltungen mit der Gemeinde Heikendorf durchgeführt, zuletzt eine faire 
Modenschau mit einer Informationsausstellung unserer Schülerinnen und Schüler.  

Für ihr anhaltendes Engagement in der Bildung für nachhaltige Entwicklung wird die Heinrich-Heine-
Schule regelmäßig als Zukunftsschule ausgezeichnet, zuletzt auf Stufe 3 – Wir setzen Impulse! In diesen 
Aktivitäten vernetzt sich die Schule vielfältig, u.a. mit Schulen, der Fairtrade-Gemeinde Heikendorf 
und dem Schrevenborner Aktionsforum für Nachhaltigkeit. 
 
Demokratiebildung 
Unseren Schülerinnen und Schülern die Fähigkeiten zu vermitteln, sich in unserer schnell wandelnden, 
vernetzten, pluralistischen Welt orientieren und politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Fragen 
und Herausforderungen kompetent beurteilen zu können, hat für uns hohe Priorität. Uns hierbei ei-
nander auf Augenhöhe zu begegnen, ist selbstverständliche Basis unserer Schulgemeinschaft, denn nur 
so können unsere Schülerinnen und Schüler lernen, ihre eigenen Belange zu erkennen, sie zu benennen 
und kompetent zu beurteilen. Angefangen im Klassenrat, in dem in regelmäßigen Abständen über die 
Belange der Klasse durch die Schülerinnen und Schüler beraten wird, über die unterrichtliche politische 
Bildung, bis hin zu unserer Berlin-Exkursion, die fester Bestandteil unseres Fahrtenkonzepts ist.  
Politische Bildung heißt für uns aber auch, außerhalb des Unterrichts es unseren Schülerinnen und 
Schüler zu ermöglichen, in Projekten und durch Simulationen Politik zu begreifen.   
 
Model United Nations ist hierbei ein Format, an dem in jedem Jahr Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule teilnehmen. Bei diesem Planspiel werden die Entscheidungsprozesse und Politikfelder in den 
Vereinten Nationen simuliert. Egal ob als Mitglied in den Länderdelegationen, im Organisations- oder 
Presseteam: Internationale Politik wird so hautnah erfahrbar.  
 

Außergewöhnlich ist auch YES – Young Economic Summit. Gemeinsam mit 
Forschenden werden hier Fragen rund um Wirtschaft, Politik und Gesell-
schaft problematisierend und lösungsorientiert erarbeitet. Nicht nur die Tat-

sache, gemeinsam mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern Lösungen zu aktuellen Fragen zu 
finden, sondern insbesondere die Möglichkeit, dieses den verantwortlichen Politikerinnen und Politikern 
auf Landes- und Bundesebene vorzustellen, macht Young Econoic Summit zu einem einmaligen Erleb-
nis. Zuletzt durften sich unsere Schülerinnen und Schüler über den 1. Platz im Finale der Juniorsparte 
von YES (YES! MINT) für ihre Vision und ihr Konzept zur nachhaltigen Mobilität freuen. 
 
Auch dialog P bietet einen solchen Austausch mit Abgeordneten des schleswig-holsteinischen Land-
tages. Vorbereitung und Durchführung dieses Projekts liegen hierbei in der Hand unserer Schülerin-
nen und Schüler. Auch wenn das Format ein wenig an Speed Dating erinnert, fördert es doch 
nachhaltige Einblicke in die Funktionsweise unserer parlamentarischen Demokratie.  
 
 

Sozialer Tag

Einrichten eines Insektenhotels

Berlin-Exkursion

YES – Young Economic Summit
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Sport 
 
Beim Sport wird etwas geleistet, gewagt und verantwortet. Wettkämpfe sind 
gleichermaßen Bestandteil des Sports wie ein faires Miteinander. Bei allem darf 
eines bei uns nicht fehlen: die Freude an der Bewegung. Neben traditionellen 
Sportarten sind auch vielfältige Angebote aus dem Trendsportbereich Teil un-
seres Sportunterrichts (u.a. Le Parcours, Inline-Skating) und neuere Sportarten 
(u.a. Flag Football, Ultimate Frisbee, Rope Skipping, Akrobatik). Kanufahren, 
Wellenreiten, Wasserski, Hochseilgarten, Skifahren und Drachenbootrennen 
werden im Rahmen von Projekten, Exkursionen und AGs realisiert. Über die 
Erstplatzierung beim letzten Drachenbootrennen haben sich die Schülerinnen 
und Schüler des Sportprofils ganz besonders gefreut.  
Talente entdecken wir nicht nur im Sportunterricht, sondern auch in unseren 
Arbeitsgemeinschaften. Bei den jüngsten Schülerinnen und Schülern sind bei-
spielsweise die Segel AG und die Fußball AG besonders beliebt. 
 
Der Teamgeist wird auch in der Handball AG und der Volleyball-AG gestärkt 
und zeigt sich ganz besonders bei dem schulübergreifenden Heine-Cup und 
regelmäßigen Events wie unserer alle vier Jahre stattfindenden schulinternen 
Fußball-WM, bei der Klassen auch verschiedener Altersstufen gegeneinander 
antreten. 
 
Immer wieder freuen wir uns auch über die besonderen Erfolge besonders ta-
lentierter Schülerinnen und Schüler bei „Jugend trainiert für Olympia“ im Fuß-
ball, Turnen und Handball, nicht zuletzt, weil wir sie frühzeitig in 
entsprechenden Arbeitsgemeinschaften und Teamcoachings darauf vorbereiten 
und begleiten. Der sportliche Ehrgeiz zeigt sich auch darin, dass sich viele 
Schülerinnen und Schüler für das Sportprofil unserer Schule in der Oberstufe 
entscheiden. 

Drachenbootrennen

Rolli-Basketball

Opti-Segeln in Möltenort 

Skateboard-AG
Erlebnis Skifahrt 



 
Heinrich-Heine-Schule 
Schulredder 7-9 
24226 Heikendorf 
Tel. 0431-24871-0 
Fax: 0431-24871-34 
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